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Gute Laune überBayerns Grenzen hinaus: (v. i.) ViktorWorms,
Geschäftsführer Donald P. T. McLoughlin und Tcmmi Ohrner

tenne Bayern". er", 3:ij:3:-
froh gen Norden: ..D:e Hi-
rerresonanz in der e:e:::li-
gen DDR ist groß. \\'i: ,,:,:en
schon jeta bei ew,'a ze-:.-. Pro-
zent. hinter Bale= : ':
wohl der BR techniscr. ': : :;:
ausstrahlt u15 i'.::".:--jl J;l
waschechte \1ü:.,:.:.:: r :

dem schcttisc:e: \.:::=::.
,,Uns:r: .\uss:c:t::. ::iu
gut." \\'as \\ u:.c:: s:r:.
100köptiges T:an. geleriet
von Programmdirehor \'ft-
chaei H. Haas. isr.jung, expe-
rimentierlreucig und ein-
satzbereit.

Die \litarbeiter sorgen
nicht nur in lIünchen lür Lo-
kal-Kolorit, sondern auch in
den Studios in Nürnberg,
Würzburg, Regensburg und
Memmingen. Lrberdas inter-
nationale Geschehen berich-
tet ein eigenes weitgespann-
tes Korrespondentennetz.
Und für spezielle Fragen ste-

hen Fachleute den Hörern
Rede und Antwort.

Trurnpfkarte der l4ünch-
ner ist der Direktkontakt zu
den Hörern - und die Wer-
bung. Auch in eigener Sache :

,,Antenne Bayern macht
Spaß" heißt die Devise - das
gilt ebenso fürdie Moderato-
ren mit bereits bekanntem
Namen wie Tommi Ohrner
und Viktor Worms. Jilno GriiltDt

Iurei Juhre,,Anlenne Buyem" :

Fröhlirlr suf Erlolgshurs
,,Fax uns deine Melodiel"
Per Telefax einsn Musik-
wunsch äußem, der dann oft
spontan edülit wkd, ist nur
eine der vielen Möglichkei-
ten, mit,,Antenne Bayem" in
Kontald zu treten.

Die Privatlunker aus
München, seit zwei Jahren
landesweit und über die
weißblauen Grenzen hinaus
zu empfangen, verstehen
sich als,,schnelles, bürgema-
hes Serviceradio für den gan-
zen Tag". Das beginnt schon
in der Fnih um fünl mit ei-
nem aufmunternden,,Guten
Morgen Bayernl"

Fröhlichkeit ist angesagt :

rund urn die Uhr, rnit flotter
Mischung aus Musik, aktuel-
len Informationen, Service
und Unterhaltung.

Gute Laune auch im
Funkhaus. Schließlich befi n-
det sich der Sender auf stei-
lem Erfolgskurs; Über eine
halbe Million Hörer stünd-
lich registrieren die Münch-
ner nach der neuesten Me-
dia-Analyse. Hirzu .kom-
men 17000 Hörer in Oster-
reich, 130000 in Thüringen
und Sachsen.

Während der Ausbau in
Richtung Österreich an Ce-
setzen seheite4 blick Do-
nald P. T. Mcloughlin, der
Geschäftsführer vorr,oAn-

ileues aut Kurzwelle
I Das mehrsprachige ,,Interprogramtn" von Radio Prag

- täslich ab 8 bis 14 Uhr zu hören - sendet den deutschen
Teil"ieweils zur vollen Stunde: 6A55,7345 u*d 9505 kHz-
I f.ieu von der BBC London: das große ,,Eurojournal",
ieden Dienstag ab 20.30 Uhr. Die Wellen (nach dem neue-
iten Sendeplair): 6125 und 3975k{zundauf Mittelwelle
648 kHz. Für Kurzwelienlreunde gibt es mittwochs eine
Extra-Sendung etwa 20.40 Uhr.
I Den Auslandsdienst der eheinaligen DDR, Radio Ber-
1in International, gibt es nicht rnehr. Sender und Frequen-
zen wurden von tier Deutschen Welle in Köln übemom-
men. Darüber hinaus werden frühere StÖrsender der
UdSSR bald als Relais für die Deutsche Welle arbeiten.
I Für Hörercost an die .,Stirnrne des Freien China", Tai-
wan, gibt es eine neue Anschrilt in Deutschiand: Postlach
20 05 33, 5300 Bonn 2. H. J.4i/eo

Sender & Adressen linden §ie im nächsten Helt auf §eite 1 1 7
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